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Regionsbuch  

„Wir waren Triumph -  

Erinnerungen einer Region“ 

Das Buch ist das Ergeb-

nis der Forschungsarbeit 

von Dr. Peter Becker und 

Dr. Brigitta Schmidt-

Lauber gemeinsam mit 

ihren Studierenden der 

Institute für Geschichte 

und Europäische Ethnolo-

gie der Universität Wien.  
 

Es dokumentiert die Geschichte des weltweit tätigen 

Unternehmens „Triumph“ in der Region Bucklige 

Welt - Wechselland, wo in Aspang, Kirchschlag und 

Wiesmath rund 40 Jahre für die ganze Welt produ-

ziert wurde.  

Kirchenrenovierung „Kirche St. Josef“ 

Aufgrund der Kirchenrenovierung der Kirche  

„St. Josef“ in Grimmenstein wird nochmal kurz da-

rauf hingewiesen, dass die Vorabend– und Sonn-

tagsmessen bis Dezember 2020 im Rathaussaal 

Grimmenstein stattfinden.  

Die Herbstzeit lädt zum Wandern ein.  

Das Buch mit 240 Seiten ist zum Preis von  
€ 29,90 am Gemeindeamt Grimmenstein  
erhältlich!  

Eltern-Kind-Zentrum 

Über das aktuelle Herbstprogramm des Eltern-Kind-

Zentrums im „Grimmensteiner Storchennest“ kön-

nen sich alle interessierten Eltern auf unserer 

Homepage www.grimmenstein.gv.at unter der 

Rubrik „Unsere Gemeinde - Aktivitäten Eltern-Kind-

Zentrum“ informieren.  
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe GrimmensteinerInnen!  

Liebe HocheggerInnen! 

 

Die Corona-Krise hat unser aller  

Leben innerhalb kurzer Zeit auf den 

Kopf gestellt. Wir alle mussten inner-

halb weniger Tage erleben, was es 

bedeutet, sein gewohntes Leben 

umzustellen. Es gibt aber eine Zeit vor und eine Zeit 

nach der Corona-Krise. Leider steigen die Infekti-

onszahlen wieder stark an und es wird wieder zu 

Einschränkungen kommen müssen.    

Nachdem es auch in Grimmenstein einige Covid-19 

Fälle gegeben hat und GemeinderätInnen, die nega-

tiv getestet wurden, einen Absonderungsbescheid 

seitens der BH Neunkirchen bekommen haben, wur-

de die Gemeinderatssitzung am 11. September 

kurzfristig abgesagt. Im Sinne der Sicherheit wird 

diese Sitzung als Videokonferenz in den nächsten 

Wochen nachgeholt.  

Ich appelliere weiterhin an Sie alle, liebe Gemeinde-

bürgerInnen, die notwendigen Abstands– und Hygi-

enemaßnahmen einzuhalten und verweise auf die 

Selbstdisziplin, die für die Eindämmung dieser Pan-

demie an oberster Stelle steht. Wichtig ist, dass wir 

alle weiterhin gemeinsam an einem Strang ziehen!  

 

Liegenschaftsankauf 

In der Verlassenschaftsangelegenheit Emma 

Schwarz standen mehrere Liegenschaften und 

Grundstücke in der Marktstraße zum Verkauf bereit. 

Die Marktgemeinde Grimmenstein hat hier umge-

hend reagiert und die Finanzierung über die AURA 

Wohnungseigentumsgesellschaft m.b.H. in die We-

ge geleitet, um hier zukunftsorientiert in Richtung 

Wohnraumschaffung zu blicken.  

 

Gastronomie Ortszentrum 

Nachdem die ersten Abbrucharbeiten und die not-

wendige Grundteilung abgeschlossen sind, gibt es 

zurzeit eine intensive Planungsphase mit dem Ziel, 

den Ortscharakter von Grimmenstein weitestgehend 

zu erhalten und mit moderner Architektur zu ergän-

zen.  

 

Insgesamt sollen neben einem Dorfgasthaus ein 

Mehrzwecksaal für Feierlichkeiten und Veranstaltun-

gen, weiters Geschäftsräume  im Erdgeschoß sowie 

Wohnungen  im 1. und 2. Stock errichtet werden. 

Ziel ist es, dass im Winter der Rest des Objektes 

abgebrochen und im Frühjahr, spätestens im Som-

mer 2021 mit dem Neubau begonnen werden kann.  

 

 
 

 

Re-Audit „familienfreundliche Gemeinde“ 

Im Zuge eines Umlaufbeschlusses wurde auch die 

Reauditierung des Familienaudits und damit verbun-

den zehn neue familien– und kinderfreundliche 

Maßnahmen für die nächsten drei Jahre  beschlos-

sen, um die Familien in jeder Lebensphase nach 

Möglichkeit zu unterstützen. Unsere Gemeinde ist 

bereits seit 2013 eine vom Bundesministerium aus-

gezeichnete „kinderfreundliche Gemeinde“. Im Zuge 

der Evaluierung konnte sich die Jugend von Grim-

menstein sowie ein Projektteam, das aus mehreren 

GemeinderätInnen besteht, bei der Erarbeitung der 

Maßnahmen und Aktionen einbringen. Oberste Prio-

rität hat es für uns, zukünftig eine hohe Lebensquali-

tät für unsere BürgerInnen sicherzustellen. 
 

 

 

 

Busbahnhof Edlitz-Grimmenstein 

Ab 6. Juli 2020 hat sich das regionale Busangebot 

deutlich verändert und so fungiert nun der Bahnhof 

Edlitz-Grimmenstein als wichtiger Bahn– und Bus-

knoten für die Bucklige Welt und das Wechselland. 

Bedingt durch den Bahnhofsumbau (Bahnsteig- 

verbreiterung) war es bis jetzt bedauerlicherweise 

nicht möglich, den Busbahnhof - wie geplant - zu 

errichten. Das führt zurzeit zu unübersichtlichen Ver-

kehrssituationen besonders beim Schülerverkehr in 

der Früh. In Zusammenarbeit mit der Verkehrsabtei-

lung wird hier an einer vorübergehenden Lösung 

gearbeitet, damit die Sicherheit für alle gewährleistet 

ist.  
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Der Bürgermeister informiert 

Sportplatz Grimmenstein  

Die Einschränkungen des Spielbetriebes im gesam-

ten Sportbereich aufgrund von Corona wurde dahin-

gehend genutzt, dass die gesamte Sportplatzanlage 

saniert und verschönert wurde. Auch wenn die 

Herbstsaison aufgrund akuter Covid-19 Fälle sehr 

fraglich ist, gibt es die große Hoffnung, dass nächs-

tes Jahr im Frühjahr oder im Herbst wieder unge-

störter Spielbetrieb möglich ist. Ich darf hier allen 

freiwilligen Helfern für ihr Engagement und ihren 

Einsatz im Zuge der Generalsanierung der Sportan-

lage herzlichst danken. Hier zeigt sich wieder be-

sonders, wie in schweren Zeiten und Krisen Zusam-

menhalt gelebt wird!   

Güterwege 

Nach dem gänzlichen Baustopp aufgrund der 

Corona-Pandemie konnte in der Zwischenzeit der 

Güterweg Friedbach-Grimmenstein fertiggestellt 

werden. Güterwegprojekte werden mit 65% von EU, 

Bund und Land gefördert. Die Gemeinde hat 25% 

der Errichtungskosten übernommen und den Mitglie-

dern der Beitragsgemeinschaft verbleiben  10% der 

Kosten.  

  

 

 

 

 

 

 

 

Unwetterschäden 

Die starken Regenereignisse haben wieder etliche 

Unwetterschäden mit sich gezogen. Im Bereich des 

Raifbaches wurde ein Umholzrechen vollkommen 

eingeschüttet und es kam zu etlichen Uferanrissen. 

Diese Vermurungen wurden in Zusammenarbeit mit 

der Wildbach– und Lawinenverbauung beseitigt. Am 

Flurweg und im Bereich Sauerbichl sind Böschun-

gen abgerutscht und Wege unpassierbar geworden. 

Dank der großen Eigeninitiative der Betroffenen 

konnten diese Schäden rasch behoben werden.  

Die Kanalisation ist kein Mistkübel  

Viele Haushalte entsorgen 

Speiseöl und Speisereste in 

der Toilette, das wiederum dazu 

führt, dass die Rohre zusehends 

verkleben und den Lebensraum 

für Ratten fördern. Vor einigen 

Wochen musste aufgrund der 

steigenden Rattenproblematik in Grimmenstein 

ein Fachexperte zugezogen werden. Und das ist 

wiederum mit zusätzlichen Kosten für die Allge-

meinheit verbunden.   

 

Haushalte, die keine Bio-Tonne bei der Gemeinde 

angemeldet haben und ihre Küchenabfälle mittels 

Eigenkompostierung entsorgen, werden zukünftig 

mit Überprüfungen ihrer Kompostierung rechnen 

müssen. Weiters führt ein Fehlverhalten in die-

sen Bereichen zu einer Erhöhung der Kanalge-

bühren. Ich möchte nochmal darauf hinweisen, 

Speisereste und Küchenabfälle nicht über die Toi-

lette zu entsorgen!   

 

 

Bgm. Engelbert Pichler und GGR Michaela Prenner-
Fasching bei der Überreichung der Baustellenjause an  

Nina Kabinger und Stefan Rennhofer 



Bgm. Engelbert Pichler und GR Elisabeth Schwarz zu 
Besuch mit einer Baustellenjause bei Katarina und  

Leopold Stöger 
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Der Bürgermeister informiert 

Baustellenjause 

Es freut mich besonders, dass ich wieder zwei Fa-

milien, die zurzeit in Grimmenstein ihren Traum vom 

eigenen Haus verwirklichen, überreichen durfte. 

 

 

Nostalgiegarten Waldpension Hochegg 

Zwei MitarbeiterInnen des Pflegeteams der Wald-

pension Hochegg machten es sich zum Ziel, den 

Garten im Pflegebereich neu zu gestalten. Hierfür 

wurden alte Gegenstände verwendet, die von den 

BewohnerInnen nicht mehr benötigt werden.   

Beispielsweise fanden eine alte Waschrumpel, 

alte Wagenräder oder ein Sautrog ein neues Zu-

hause im Nostalgiegarten. Liebevoll und mit vielen 

Details wurde so eine blütenreiche Entspan-

nungsoase geschaffen. Die BewohnerInnen ge-

nießen diesen Ort und auch die MitarbeiterInnen 

nutzen ab und zu die Pausenzeit, um dort ein 

klein wenig zu verweilen. Die Marktgemeinde 

Grimmenstein hat für den Nostalgiegarten einen 

großen Sonnenschirm gespendet.  

Grimmensteiner Ortslauf  

Am Samstag, dem 15. August fand unter strenger 

Einhaltung aller Covid-19 Vorschriften und Sicher-

heitsmaßnahmen der Grimmensteiner Ortslauf, ge-

nannt „Wadlbeisser“, statt. Zahlreiche LäuferInnen 

gingen wieder an den Start und ließen sich die Moti-

vation nicht nehmen. Ich darf hier ganz besonders 

Herrn Bernhard Nießl für die Gesamtorganisation 

und all seinen Helfern und Helferinnen für die 

Durchführung dieser gelungenen Sportveranstaltung 

danken.     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Engelbert Pichler und GGR Michaela Fasching-
Prenner überreichten Nina Kabinger und Stefan Renn-

hofer ihre Baustellenjause  

 

Sanierung A2-Südautobahn  

Im Zuge der Sanierung der A2-Südautobahn wird 

auch ein lang gehegter Wunsch der Bewohner 

von Hütten umgesetzt. Die Lärmschutzwände im 

Bereich Grimmenstein bis Edlitz werden instand-

gesetzt. Gleichzeitig mit der Instandsetzung der 

Lärmschutzwände erfolgt ein Lückenschluss, so-

dass die Lärmschutzwände in die angrenzenden 

Einschnitts– oder Dammböschungen der Auto-

bahn eingebunden werden. Eine zurzeit vorhan-

dene Öffnung wird mit einem zweiflügeligen Lärm-

schutztor geschlossen. Damit soll gewährleistet 

werden, dass die Lärmbelastung für die Anrainer 

reduziert wird. 



Bgm. Engelbert Pichler 
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Ferienspiel 

Auch dieses Jahr haben viele Kinder begeistert am 

Ferienspiel, obwohl dieses aufgrund der derzeitigen 

Situation abgeändert werden musste, teilgenom-

men. Ich bedanke mich recht herzlich bei den Orga-

nisatoren, vor allem bei Frau GR Katrin Vollnhofer 

und GR Elisabeth Schwarz für ihr Engagement, ih-

ren Einsatz und ihre Kreativität, damit den Kindern 

dennoch abwechslungsreiche Ferien in Zeiten von 

Corona geboten werden konnten.    

 

Seniorenausflug u. Adventveranstaltungen 

Aufgrund der Corona-Pandemie und der steigenden 

Infektionszahlen in Österreich werden mehrere Ver-

anstaltungen ausfallen, bzw. nur im kleinen Rah-

men durchgeführt werden. Folgende Veranstaltun-

gen sind aus heutiger Sicht abgesagt:  

• Seniorenausflug der MG Grimmenstein 

• Krampusumzüge/Perchtenlauf 

• Grimmensteiner Adventmarkt  

• Grimmensteiner Adventsingen   
 

Über eine etwaige Alternative wird noch beraten 

und gegebenenfalls über die Gemeindehomepage 

kommuniziert. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und   

Gemeindebürger! 

Der kommende Herbst und Winter wird für uns 

alle eine große Herausforderung. Die steigenden 

Coronazahlen und die damit verbundenen ein-

schneidenden Maßnahmen werden unser tägli-

ches Leben stark beeinflussen. Es liegt an uns, ob 

wir konsequent und verantwortungsbewusst die 

empfohlenen Maßnahmen umsetzen oder leicht-

sinnig unser oder/und das Leben anderer Perso-

nen aufs Spiel setzen. Wenn wir alle die vorgege-

benen Empfehlungen und Maßnahmen einhalten, 

soll ein zweiter Lockdown -  wie im Frühjahr -  ver-

hindert werden.   

In diesem Sinne appelliere ich nochmal an Sie 

alle, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-

bürger, und wünsche, dass wir alle die bevorste-

hende Zeit gesund überstehen!      

Ihr/Euer Bürgermeister 
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Aus dem Gemeindearchiv 

   A2 - Südautobahn – Kurz-Chronik 
 

 Die Südautobahn A2 führt von Wien-Inzersdorf zur Staatsgrenze bei Arnoldstein 
 im Gailtal in Kärnten und hat eine Gesamtlänge von 370,5 Kilometer. 

 

  

 

 6. Mai 1959  - Spatenstich bei Laxenburg durch Handelsminister Dr. Fritz Bock 
  

 

Verkehrsfreigaben 

 

26. Mai 1962  Vösendorf – Leobersdorf   25,9 km 

19. Dez. 1962  Leobersdorf – Wöllersdorf   9,0 km 

14. Dez. 1963  Wöllersdorf – Bad Fischau   3,0 km 

15. Sept. 1964  Bad Fischau – Wr. Neustadt   5,2 km 

25. Juli 1975  Wr. Neustadt – Seebenstein   10,7 km 

 

5. Mai 1982 – Spatenstich für den weiteren Ausbau der Südautobahn (Bautenminister Karl Sekanina u. Lan-
deshauptmann Siegfried Ludwig). Ort: Bachgasse in Grimmenstein,11.00 Uhr 

 

24. Juni 1982  Seebenstein – Grimmenstein  9,0 km 

Eröffnung des Autobahnteilstückes „Seebenstein–Grimmenstein“ mit Bautenminister Karl Se-kanina und LH 
Siegfried Ludwig. Segnung:Weihbischof Msgr. Florian Kuntner-Wr. Neustadt 

 

3. Nov. 1983  Grimmenstein – Edlitz   2,4 km 

Eröffnung der Autobahnumfahrung Grimmenstein durch den Bundesminister für Bauten und Technik Karl Se-
kanina und den Landeshauptmann von NÖ Mag. Siegfried Ludwig. 

 

22. Nov. 1985  Edlitz – Hartberg (NÖ 12,7km, Stmk. 19,9 km, Bgld. 14,4 km) 

Eröffnung der 47 km langen Teilstrecke der A2 Südautobahn über den Wechsel durch den Bundesminister 
für Bauten und Technik Heinrich Übeleis (sog. „Sparautobahn-Abschnitt“, dies bedeutet engere Kurvenradi-
en)  - Kosten: 3,5 Milliarden Schilling. 

Am 25. November 1999 war mit der Eröffnung des Abschnittes Völkermarkt West–Klagenfurt Ost die 
A2 Südautobahn fertiggestellt. 

 

Eine Besonderheit in Österreich ist die Tatsache, dass die Autobahn zwischen Wien und Knoten Seebenstein 
sowie zwischen Gleisdorf und Mooskirchen bereits mit drei Fahrstreifen pro Fahrtrichtung gebaut wurde. Au-
ßer der Wiener Südosttangente A23 und der Pyhrn Autobahn A9 im Raum Graz ist die A2 die einzige Auto-
bahn wo dies der Fall war. Der Abschnitt Wien–Wiener Neustadt wurde sogar schon im Dritten Reich sechs-
spurig geplant. Zwischen Gleisdorf und dem Knoten Graz West wurde aufgrund der damals unüblich breiten 
Fahrbahn der Pannenstreifen sehr schmal gebaut, zwischen Gleisdorf und dem Knoten Graz Ost ist dies 
heute noch der Fall, jedoch wurden im Zuge der Generalsanierung in den Jahren 2007 bis 2010 Pannen-
buchten in kurzen Abständen angebaut. 

 

Quelle: Peter Müller: Südautobahn (Wechsel- u. Burgenland-Abschnitt der A2) , 1985 Europa Verlag 
GesmbH Wien 

 

 

Grimmenstein, im September 2020                   Reg. Rat Hermann Bernsteiner 

 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/V%C3%B6lkermarkt
http://de.wikipedia.org/wiki/Fahrstreifen
http://de.wikipedia.org/wiki/Autobahn_S%C3%BCdosttangente_Wien
http://de.wikipedia.org/wiki/Pyhrn_Autobahn
http://de.wikipedia.org/wiki/Graz
http://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_Neustadt
http://de.wikipedia.org/wiki/Gleisdorf
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Geburtstage & Jubiläen 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Geburten 
Carolina Theresia Bauer 
Sarah Putz 
Jonas und Elias Scherbichler 
 

Geburtstage 
Gratulation zum 90. Geburtstag 
Leopold Stöger 
   

Gratulation zum 85. Geburtstag 
Christina Baumgartner 
Theresia Kornfeld 
Margareta Weninger 
 

Gratulationen zum 80. Geburtstag 
Elfriede Leeb 
Werner Klöckl 
Josef Pichler 
Gertraud Leitner 
Rosa Zangl 
 
 

Wir trauern um:  

 

 

Maria Steinbauer 
Margarete Ruschka 
Franz Lechner 
Erwin Rehberger 
DDr. Adriaan Dekkers 

Bgm. Engelbert Pichler und GGR Felix Picher 
gratulierten Leopold Stöger 

zum 90. Geburtstag  

Häckseldienst 

Aufgrund von Covid-19 wurde von persönlichen Gratula-
tionen Abstand genommen und nur jene vorgenommen, 
die auch ausdrücklich erwünscht wurden! 

Bgm. Engelbert Pichler und RR GR Hermann  
Bernsteiner gratulierten Werner Klöckl  

zum 80. Geburtstag 

Auch im heurigen Herbst führt die Gemeinde wieder 
eine kostenlose Häckseldienstaktion durch. Da 
gerade in dieser Jahreszeit viel Baum- und Strauch-
schnitt anfällt, bieten wir dieses Service  an, damit 
das anfallende Holz nicht verheizt werden muss. 

Ablauf der Aktion: 
Anmeldung des Häckselgutes per E-Mail an  
gemeinde@grimmenstein.gv.at oder mittels unten 
abzutrennendem Abschnitt bis spätestens  
14. Oktober 2020. 
Der Schnitt wird am 16. oder 17. Oktober 2020 
von den Grundstücken abgeholt.  

Bitte hier abtrennen! 

…………………………………………………………………………………………………………………… 
 
NAME: ……………………………………………….. 
 
ADRESSE: …………………………………………………………………………………………………... 
   
TEL.:  ………………………………………………..  
  
Ich nehme an der kostenlosen „Häckseldienstaktion – Herbst 2020“ teil. 
           
          Unterschrift: ………………………………………………. 

mailto:gemeinde@grimmenstein.gv.at
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Team Österreich Tafel 

Zum Einkommen zählen Gehalt, Familienbeihilfe, 

Sozialhilfe, AMS, Alimente, sonstiges Einkommen 

(Unterhaltszahlungen, Mieterträge), aber nicht das 

Pflegegeld. Das Einkommen aller in einem Haus-

halt lebenden Personen wird zusammengerech-

net: 

Es werden auch immer wieder freiwillige Helfe-

rInnen gesucht, die am Samstagnachmittag bzw. -

abend Zeit haben und sich engagieren wollen (als 

Fahrer beim Einsammeln oder als Ausgeber der 

Lebensmittel). 

Für sämtliche Rückfragen steht Ihnen Elisabeth 

Höller unter der Nummer 0677/61407570 

(wochentags ab 16:00 erreichbar) gerne zur Verfü-

gung. 

„Verwenden statt Verschwenden“ 

– dieses Motto steht hinter der 

„Team Österreich Tafel“, ein Ko-

operationsprojekt zwischen dem Ro-

ten Kreuz und Ö3. Ziel ist es, Le-

bensmittel, die am Wochenende üb-

rigbleiben und kurz vor dem Verfalls-

datum stehen bzw. bereits „abgelaufen“ sind, be-

dürftigen Mitmenschen gratis zu überlassen. Per 

sonen, die dieses Angebot nutzen, werden schrift-

lich erfasst (selbstverständlich streng vertraulich) 

und erhalten die vorhandenen Lebensmittel von  

MitarbeiterInnen der Team Österreich Tafel.  

 

Voraussetzung für den Bezug ist, dass gewisse  

monatliche Einkommensgrenzen (netto) nicht 

überschritten werden.  

 

Einpersonenhaushalt ……………………€ 1.259,00 
1 Erwachsener + 1 Kind ………………...€ 1.636,00 
1 Erwachsener + 2 Kinder …………….. € 2.014,00 
2 Erwachsene …………………………... € 1.888,00 
2 Erwachsene + 1 Kind ………………... € 2.266,00 
2 Erwachsene + 2 Kinder …………….... € 2.643,00 
2 Erwachsene + 3 Kinder …………….... € 3.021,00 
jede weitere erw. Person im Haushalt ....€   629,00 
jedes weitere Kind u. 1 Jahren im H. …..€   378,00 
 

Quelle: Statistik Austria, EU-SIlC 2018, erstellt am  
25.4.2019, S.10; Monatswert entspricht 1/12 des Jahreswertes,  
Kind = unter 14 Jahren; Armutsgefährdungsschwelle 2018 bei  

Die Ausgabe der Lebensmittel findet ab 3. Oktober 

2020 jeden Samstag um 19.00 Uhr in der neuen 

Festinfrastruktur am Bauhof der Marktgemeinde 

Grimmenstein (ausgenommen Pfingsten) statt.  

Inserat 
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Volksschule Grimmenstein 

Hallo Auto 

Durch schlechte Sicht und nasse Fahrbahnen stei-

gen im Herbst die Gefahren im Straßenverkehr, da 

heißt es auf dem Schulweg besonders vorsichtig 

sein. Bei der Aktion „Hallo Auto“ lernten die Kin-

der der 3. und 4. Klasse den Zusammenhang zwi-

schen Anhalteweg, Reaktionsweg und Bremsweg 

kennen.  Sie erlebten bei dieser praktischen Ver-

kehrserziehung hautnah, dass der Anhalteweg 

stark von Ablenkung und Bodenbeschaffenheit 

abhängig ist.  Sehr überrascht waren viele Kinder, 

wie weit sie den Bremsweg auf nasser Straße, 

aber auch auf trockener Fahrbahn unterschätzt 

hatten. Das Beste aber war das Selbst-Bremsen-

Dürfen im Auto. Manche Kinder bremsten sehr 

sanft, andere legten ein richtiges „Quietscherl“ hin! 

Vielen Dank an die FF Grimmenstein für die Unter-

stützung! 

Wasser hält gesund und fit für die Schule 

Unsere Volksschule macht mit beim 

Programm „»H2NOE- Wasser-

schule der Initiative »Tut gut!“  Wer 

genug Wasser trinkt, kann besser 

denken und konzentriert mitarbei-

ten. Daher möchten wir besonders 

auf ausreichendes Wassertrinken in der Schule 

achten. Wiederbefüllbare Trinkflaschen erleichtern 

das Trinken in der Klasse und auch im Sportunter-

richt. Bei gemeinsamen Trinkpausen während des 

Unterrichts machen alle mit. Wasser trinken fördert 

langfristig die Gesundheit. Wasser ist frei von Ka-

lorien und Zucker und hilft damit Karies und Über-

gewicht vorzubeugen. Leitungswasser ist der per-

fekte Durstlöscher. Wir, als teilnehmende Schule 

werden eine „Wasserschule“. Das heißt, dass im 

Schulalltag ausschließlich Leitungswasser getrun-

ken wird. Die Eltern geben keine Getränke mit. 

Rituale und Trinkregeln animieren zum Trinken in 

der Schule. Die Gemeinde und auch der Elternver-

ein unterstützen diese Initiative! Wir sind gespannt 

auf ein wasserreiches Schuljahr!  
            

    VD Birgitt Heissenberger 

Neue Lehrerin für die 2. Klasse 

Seit Beginn des neuen Schuljah-

res darf ich die 2. Klasse der 

Volksschule Grimmenstein unter-

richten. Mein Name ist Ulrike 

Riegler und gemeinsam mit mei-

ner Familie wohne ich in Otter-

thal. Nach meiner Karenzzeit war 

ich letztes Jahr als Personalre-

serve tätig und freue mich daher 

nun sehr, wieder eine Klasse füh-

ren zu dürfen. In meiner Arbeit mit den Kindern ist 

mir ein wertschätzender und respektvoller Um-

gang miteinander besonders wichtig. Außerdem 

möchte ich den Schülern einen freudvollen Zu-

gang zum Lernen und Arbeiten vermitteln.  Ich 

freue mich auf ein schönes Schuljahr und eine gu-

te Zusammenarbeit mit den Kindern, den Eltern 

und dem Team der VS Grimmenstein! 

 

Schulanfänger 

Die tüchtigen Kinder der 1. Klasse haben schon 

eine Woche geschafft! Die Kinder haben schon 

einiges erlebt. Die Pause im Freien macht ihnen 

sehr viel Spaß und alle trinken fleißig Wasser! 

Auch die ersten Hausübungen wurden mit Bravour 

gemeistert! Alle freuen sich auf ein ereignisreiches 

und hoffentlich komplikationsloses Schuljahr!  
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Mittelschule Edlitz 

Heuer konnten sich alle 15 Kinder, die sich dieser 

Herausforderung stellten, über eine Besonderheit 

freuen. Sie bestanden die sieben Modulprüfungen 

(insgesamt also 105 Prüfungen) gleich auf Anhieb 

positiv, was also einer „weißen Fahne“ gleichkommt. 

Direktor Haider freut sich als verantwortlicher Lehrer 

besonders darüber. Die letzte Modulprüfung musste 

nach der Corona-Schließung noch im Juni absolviert 

werden. Normalerweise kommen externe Prüfer an 

die Schule, um die Prüfungen abzunehmen. Da an 

der NMS Edlitz 4 LehrerInnen die Prüferqualifikation 

besitzen, konnte diese letzte Prüfung mit internen 

Prüfern durchgeführt werden. 

Mittelschule 

Mit Beginn des Schuljahres 2020/21 tritt das 2018 

beschlossene „Pädagogik-Paket“ in Kraft.  Die 

Weiterentwicklung der Neuen Mittelschule zur 

„Mittelschule“ ist ein wesentlicher Teil dieses Re-

formprozesses. Dabei wurde großer Wert darauf 

gelegt, die Stärken der Schulart zu erhalten und wei-

ter auszubauen. So verbindet die Mittelschule un-

verändert den Leistungsanspruch der AHS-

Unterstufe mit einer Lehr- und Lernkultur, die sich 

an den Potenzialen und Talenten der Schülerinnen 

und Schüler orientiert.   

 

Die wichtigsten Änderungen:  

Es werden ab der 2. Klasse (6. Schulstufe)  zwei 

Leistungsniveaus geführt: „Standard AHS“ und 

„Standard“. Damit wird die Gleichstellung des höhe-

ren Leistungsniveaus mit der AHS mit allen Berech-

tigungen verankert. 

Für beide Leistungsniveaus gibt es eine 5-teilige 

Notenskala („Sehr gut“ bis „Nicht genügend“). 

Genauere Informationen wird es für die Eltern in den 

Klassenforen bzw. für die Eltern der VS-Kinder bei 

Elternabenden geben. 

Dir. Hermann Haider 

MEC – Wettbewerb  

Die NMS Edlitz nimmt seit 2019 am Projekt 

„Mission Energie Checker“ der Energie- und Um-

weltagentur des Landes NÖ teil. Gemeinsam mit der 

Gemeinde wird versucht, die Energiekosten der 

Schule zu reduzieren. Beim heurigen Landeswett-

bewerb konnten mit dem 2. Platz durch die beiden 

vierten Klassen und dem 5. Platz durch die beiden 

ersten Klassen zwei Topplatzierungen erreicht wer-

den. Den offiziellen Pressetext finden Sie auf unse-

rer Homepage nmsedlitz.ac.at unter Unsere Schule 

– Neuigkeiten. Infos dazu gibt es auch auf 

www.umweltgemeinde.at/energiesparklasse-der-

wettbewerb-ergebnis 

ECDL – weiße Fahne  

Der „ECDL“ (Infos: ecdl.at) ist seit einigen Jahren 

Fixbestandteil im Unterrichtsangebot der NMS 

Edlitz. Der sogenannte „Europäische Computer-

Führerschein“ ist ein international anerkanntes Zer-

tifikat, das Wissen über Computer und Fertigkeiten 

sowie die Nutzung bestimmter weitverbreiteter Stan-

dard-Computeranwendungen bescheinigt. Innerhalb 

von zwei Jahren (3. + 4. Klasse) erlernen die Schü-

lerinnen und Schüler in der VÜ „Digitale Grundbil-

dung“ mit je einer Wochenstunde diese wichtigen 

Kompetenzen.  
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FF Grimmenstein-Markt 

Liebe Grimmensteinerinnen und Grimmen-

steiner! 

 

 

Wir wollen die Gelegenheit nutzen, um Ihnen mit 

dieser Gemeindenachricht einige wichtige Informati-

onen zukommen zu lassen.  

 

Freihalten von Straßen und Zufahrten im  

Einsatzgebiet 

Die FF Grimmenstein-Markt möchte eindringlich 

darauf hinweisen, dass die Straßen in unserem Ge-

meindegebiet , die Zufahrten und die Feuerwehr-

Stellplätze selbst (z.B.: bei der Volksschule und 

beim  Kindergarten) stets freizuhalten sind,  damit 

im Einsatzfall der für uns notwendige Handlungs-

spielraum gewährleistet werden kann. 

Auf den Fotos sehen sie unser Rüstlöschfahrzeug 

in einer engen Straße im Gemeindegebiet. Im 

Ernstfall wären wir hier zwischen den parkenden 

Fahrzeugen NICHT DURCHGEKOMMEN ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Denken sie bitte auch daran, dass nicht nur die 

Feuerwehr, sondern auch der Gemeindearzt, Ret-

tungsorganisationen, und die Polizei auf das Frei-

halten der Verkehrswege im Einsatzfall angewiesen 

sind!  

Vorankündigung Haussammlung 

So wie jedes Jahr, wird auch heuer unsere Haus-

sammlung wieder Anfang November stattfinden. 

Wir würden uns freuen, wenn sie uns, wie in all den 

vergangenen Jahren, wieder so tatkräftig mit ihrem 

Beitrag unterstützen, da wir besonders in Corona-

Zeiten (Wegfall der Einnahmen aus dem nicht statt-

gefundenen Pfingstfest), auf Ihre Hilfe angewiesen 

sind. 

Ihre Beiträge werden für die Aufrechterhaltung des 

Feuerwehrdienstes verwendet. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bereits im Vo-

raus für Ihre Spende bedanken! 

 

Geldspende RAIKA Grimmenstein 

Die FF-Grimmenstein Markt bedankt sich herzlich 

bei Bankstellenleiter Michael Koller für die groß-

zügige Geldspende an die Wehr, welche für den im 

Vorjahr getätigten Ankauf eines hydraulischen Ret-

tungssatzes verwendet wird.  

Über die laufenden Aktivitäten, Einsätze etc. in-

formieren Sie sich bitte auf unserer Homepage un-

ter www.ffgrimmenstein.at. 

 

Abschließend wünschen wir Ihnen für die kommen-

den Monate eine schöne, und vor allem sichere 

und unfallfreie Zeit! 

 

 

Die Kameradinnen und Kameraden der  

FF Grimmenstein-Markt 

 

http://www.ffgrimmenstein.at
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FF Hochegg 

Werte Bevölkerung im Einsatzgebiet der  

FF Hochegg! 

 

 

Der geplante Frühschoppen am 30. August 2020 

konnte aufgrund der aktuellen gesetzlichen Aufla- 

gen von Veranstaltungen nicht stattfinden! Die ange-

kündigte Haussammlung im Oktober wird zum 

Schutz uns aller und aufgrund ständig steigender 

Covid-19 Infektionen erstmalig per Erlagschein 

durchgeführt. 

 

Gerne nehmen sich unsere Spendensammler in 

„normalen Zeiten“ Zeit um Ihnen mit Rat und Tat zur 

Seite zu stehen. Leider ist dies aber jetzt nicht mög-

lich. Für uns alle ist es eine außergewöhnliche Zeit, 

die wir gemeinsam bewältigen müssen.  

 

 

 

 

 

KEINE Einnahmen aus Veranstaltungen! KEINE 

Einnahmen bei der Haussammlung! 

Der Einsatz- und Dienstbetrieb muss aufrecht er-

halten werden. Die Kosten betragen im Durch-

schnitt 12.000 Euro jährlich!  

Jeder gespendete Euro wird in Instandhaltung 

und notwendige Neuanschaffungen von Geräten 

und persönlicher Schutzausrüstung investiert. 

Wir werden die Kuverts nicht per Post versenden 

sondern diese persönlich in die Postkästen ein-

werfen! Achten Sie bitte darauf. 

Der Hochegger Florian mit den Einsätzen und Tä-

tigkeiten aus dem Jahr 2019 sowie ein Begleit-

schreiben und 1 Erlagschein befinden sich in die-

sem Kuvert. 

Wir stehen alle Tage des Jahres rund um die 

Uhr für Sie bereit! Bitte unterstützen Sie uns in 

dieser schwierigen Situation. Vielen Dank dafür! 

Der Feuerwehrkommandant 
Kurt Polss e.h., Hauptbrandinspektor 

Kapelle Hochegg 

Nachdem bereits im Herbst akute Einsturzgefahr 

beim alten Energieversorgungsschacht vom Kran-

kenhaus in der Sakristei bestand, musste unver-

züglich eine neue Abdeckung errichtet werden. Da-

bei bemerkte man, dass im Holzfußboden sich der 

Hausschwamm ausgebreitet hatte und auch vor dem 

Tabernakel das Holzpodest schon nachgab. Es wur-

de daher vom Vorstand des Kapellenerhaltungs-

vereins beschlossen, im Frühjahr 2020 diese Fuß-

böden zu sanieren. Bedingt durch die COVID-19 

Maßnahmen konnte damit erst Anfang Mai begon-

nen werden. Beim Abbau der Fußböden zeigte sich, 

dass der Schaden weitreichender war, als zuvor ver-

mutet. Die Ursache wurde an der Außenseite der 

Kapelle rasch identifiziert: desolate Regenrinnenein-

läufe und Stauwasser vom umliegenden Gelände. 

Die Sakristei und der Tabernakel Bereich wurden 

abgegraben, mit Rollschotter verfüllt, mit Styrodur-

platten isoliert und betoniert.  
 

Auch im Außenbereich wurden die Grundfesten der 

Wände freigelegt, die Regenabläufe erneuert, neue 

Bodenabläufe installiert, mit Schotter verfüllt und die 

Traufe neu betoniert. Der durch die Bodenfeuchtig-

keit in Mitleidenschaft gezogene Außenputz wurde 

abgeschlagen, neu aufgebracht und bemalt.  

Zwischenzeitlich hat man sich, nach Einhaltung der 

Trocknungszeit für den Estrich in der Sakristei und 

dem Tabernakel Bereich, für einen Fliesenbelag ent-

schieden.  

Als man erkannte, dass auch der Altarbereich teil-

weise vom Hausschwamm angegriffen war, ent-

schied man sich auch diesen Bereich zu sanieren. 

Um die erforderliche Trocknungszeit zu vermeiden, 

wurde ein sogenannter „Blitzestrich“ verwendet. 

Somit konnte nach dem Ausmalen und umfangrei-

cher Reinigung der Kapelle der gesteckte Fertigstel-

lungstermin eingehalten werden und am Sonntag, 

dem 28.06.2020 die erste reguläre Messe in der 

Kapelle gefeiert werden, nachdem bereits zu Fron-

leichnam eine Feldmesse vor der Kapelle statt-

fand. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott den über 20 freiwilli-

gen HelferInnen, sowie der Fa. BAUER Transpor-

te für die Sachspende. 

Der Vorstand des  

Kapellenerhaltungsvereines Hochegg 
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Trachtenkapelle 

Unser geplantes Jubiläumsfest im September muss-

te leider abgesagt werden.  

Am 15. November findet heuer erstmalig unser  

Cäcilienheuriger im Pfarrsaal statt. Beginn ist um 

16:00 Uhr. Wir würden uns freuen, sie als Gäste 

begrüßen zu dürfen.  

Außerdem gestalten wir am 16. November um 09:30 

Uhr die Hl. Messe in Edlitz. 

Obmann  

Trachtenkapelle E-T-G 

Andreas Handler 

Nach 3-monatiger Pause konnten wir Ende Mai 

wieder mit den Proben beginnen, worüber alle sehr 

froh waren. Leider fiel auch das Maispielen dem 

Coronavirus zum Opfer. Wir werden die heuer ge-

plante Route nächstes Jahr nachholen. 

 

Zum Glück konnten wir am 5. Juli bei herrlichem 

Wetter unter Einhaltung der Vorsichtsmaßnahmen 

unseren „Tag der Blasmusik“ durchführen. Mit 

großer Freude gestaltete uns der MV Lichtenegg 

einen unterhaltsamen Frühschoppen. Wir konnten 

sehr viele Besucher begrüßen und bedanken uns 

bei allen für ihre Treue. 

 

Am 1. August fand unser traditionelles Abendkon-

zert im Dr. Hans Lampalzer-Hof bei herrlichem 

Wetter statt. Das Konzert war gut besucht und 

durch die Umplatzierung des Orchesters und die 

Zuweisung der Sitzplätze war es uns möglich die 

Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten.  

 

Unter dem Motto „Mit Musik durch die Nacht“ hat 

unser Kapellmeister Franz Hlavka, trotz kurzer 

Vorbereitungszeit, ein anspruchsvolles Programm 

einstudiert. Highlight des Abends war die Urauffüh-

rung seiner eigenen Komposition „Eine kleine Mor-

gensymphonie“. Herzliche Gratulation zum gelun-

genen Stück welches den Zuhörern sehr gut gefiel 

und viel Bewunderung fand. Wir freuen uns auf wei-

tere Kompositionen von dir. Die Jungmusiker Elena 

Milchrahm und Max Fahsl erhielten für die abge-

legte Prüfung das Leistungsabzeichen in Bronze 

und Jana Friesenbichler in Silber.  

 

Einige langgediente Musiker wurden vom NÖ-

Blasmusikverband geehrt: Elisabeth Steinbauer 

erhielt das silberne Marketenderinnen-Abzeichen; 

Stefan Lakinger wurde für 15 jährige Mitglied-

schaft, Kapellmeister Franz Hlavka für 25 jährige 

Mitgliedschaft, Josef Heßler und Ehrenobmann 

Alfred Winkler wurden für 40 jährige Mitgliedschaft 

ausgezeichnet.  

 

Die sehr seltene Ehrenmedaille „70 Jahre aktiver 

Musiker“ erhielt Ehrenkapellmeister Werner Hlavka 

– Hochachtung vor solchen Leistungen. Allen Aus-

gezeichneten Dank für ihre Treue und weiterhin viel 

Freude beim Musizieren. 

Verein „stopp HSP“ 



 

   Seite 15 

Yoga-Jause 

Nach einer wohltuenden 75-minütigen Afterwork-

Yoga-Einheit gab es ein reichhaltiges Jausen-

Buffet mit selbstgemachtem Gebäck, frischen Sala-

ten, vegetarischen Aufstrichen und süßen Köstlich-

keiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund der großen Nachfrage sind weitere Yoga-

Events in Kooperation mit Christina Binder (Dipl. Er-

nährungstrainerin) geplant, die wir so früh wie mög-

lich bekannt geben.   

 
 

  Lisa Schrammel – Ergotherapeutin und  

               Dipl.Yogalehrerin 
 

    Christina Binder – Lehrerin  

                                    und Dipl. Ernährungstrainerin/  

     Instagram: koch.selbst) 

      Energie & Umwelt 

Am Donnerstag, dem 13.8. 

fand erstmalig im Turnsaal 

der Volksschule Grimmen-

stein das Event „Yoga + 

Jause“ statt.   

Im Zentrum dieser Veran-

staltung stand dabei die 

Kombination körperlicher 

Betätigung (Yoga) mit ge-

sunder und vor allem regi-

onaler Ernährung. Lisa 

Schrammel, ausgebildete 

Yogalehrerin und Christina 

Binder, ausgebildete Ernährungstrainerin haben 

sich dabei zum Ziel gesetzt, viele unterschiedliche 

Zielgruppen zur Bewegung anzuregen und dabei 

auch aufzuzeigen, wie schmackhaft gesunde und 

regionale Ernährung sein kann.    

 

 

Vollkraft setzt auf die Kraft der Sonne 

 

Die Fa. Vollkraft Naturnahrung hat im Juli 2020 

eine Photovoltaikanlage errichtet. 

Auf drei Dachflächen wurden 144 Module mit 243m² 

und 48,96 kWp-Leistung installiert. Dadurch erspart 

die Firma 29.920 kg CO2-Emissionen pro Jahr und 

ist bei Sonnenschein mehr als energieautark.  

25% der Leistung wird bei guten Wetterbedingungen 

sogar in das öffentliche Stromnetz eingespeist. 

Somit kann natürlich auch ein Großteil der Energie 

für das Reformhaus selber produziert werden. 

 

Die Firma Vollkraft ist sich ihrer Verantwortung ge-

genüber der Umwelt sehr bewusst und freut sich  

mit dieser Photovoltaikanlage einen wesentlichen 

und zukunftsweisenden Beitrag zum Umweltschutz 

zu leisten. 

Geschäftsführer 
Michael Ungerböck 
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Wochenendbereitschaft ÄrztInnen 

 

HD Hermann Haider 

MedRat Dr. Wolfgang Pilz, Grimmenstein, 02644/7227  Dr. Paul Wilscher, Edlitz, 02644/6018 

Dr. Alexandra Hadler, Scheiblingkirchen, 02629/5000  Dr. Wilfried Wiebecke, Warth, 02629/2540 

Wochenenddienste der ZahnärztInnen (Oktober - Dezember 2020)  

Oktober    

3.-4.10. Dr.med.dent. Stefan Schragl Schwarzottstr. 2a,MSC 1, 2620 Neunkirchen  02635 / 61761  

10.-11.10 Dr.med.dent. Friedrich Lechner Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635/65189 

17.-18.10 Dr.med.univ. Wolfgang Melchard Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt 02622/21694 

24.-26.10 Dr.med.univ. Elke Anne Enzinger Heuweg 280, 2732 Würflach 02620/2886 

31.10. Dr.med.univ. Martina Tischler Alleegasse 51, 2823 Pitten 02627/82786 

November 

1.11. Dr.med.univ. Martina Tischler Alleegasse 51, 2823 Pitten 02627/82786 

7.-8.11. Dr.med.univ.dr.med.dent.Andreas Vegh Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635/62257 

14.-15.11 Dr.med.dent. Adnan Redzic Nelkengasse 5, 2821 Lanzenkirchen 02627/45492 

21.-22.11 Dr.med.dent. Friedrich Lechner Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635/65189 

28.-29.11 MUDr. Franz Martin Past Johann-Wegscheiderstraße 5, 2630 Ternitz 02630/38420 

Dezember 

5.-6.12. Dr.med.univ. Martina Tischler Alleegasse 51, 2823 Pitten 02627/82786 

8.12. Dr.med.dent. Rainer Loitzl Erlangerplatz 1, 2651 Reichenau/Rax 02666/52850 

12.-13.12 OMR Dr.med.univ.Dr.med.dent.H.Roch Uferstraße 22, 2640 Gloggnitz 02662/43444 

24.-27.12 Dr.med.dent. Sandra Ney Schneeberggasse 90, 2700 Wr. Neustadt 02622/229 29 

31.12. Dr.med.dent. Stefan Schragl Schwarzottstr.  2,MSC 1, 2620 Neunkirchen 02635/61761 

Praktische ÄrztInnen von Oktober bis Dezember 2020 

Oktober November Dezember 

3.10. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

4.10. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

1.11. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

 

5.12. Dr. Alexandra Hadler 

6.12. Dr. Alexandra Hadler 

8.12. Dr. Wilfried Wiebecke 

10.10. Dr. Alexandra Hadler 

11.10. Dr. Alexandra Hadler 

7.11. Dr. Alexandra Hadler 

8.11. Dr. Alexandra Hadler 

12.12. Dr. Paul Wilscher 

13.12. Dr. Paul Wilscher 

17.10. Dr. Paul Wilscher 

18.10. Dr. Paul Wilscher 

14.11. Dr. Paul Wilscher 

15.11. Dr. Paul Wilscher 

19.12. Dr. Wilfried Wiebecke 

20.12. Dr. Wilfried Wiebecke 

 

24.10. Dr. Wilfried Wiebecke 

25.10. Dr. Wilfried Wiebecke 

26.10. Dr. Alexandra Hadler 

21.11. Dr. Wilfried Wiebecke 

22.11. Dr. Wilfried Wiebecke 

24.12. Dr. Alexandra Hadler 

25.12. Dr. Alexandra Hadler 

26.12. Dr. Paul Wilscher 

31.10. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 
28.11. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

29.11. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

27.12. Dr. Paul Wilscher 

31.12. Dr. Wilfried Wiebecke 


